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Grafische Terminologie 
zur Maschinenbeschreibung
Eine sichere und effektive Benutzung von Maschinen 

setzt das Verständnis von Aufbau und Funktion voraus. 

Diese Beschreibung, die noch keine direkte Instruktion 

darstellt, erfordert viel Aufwand bei Erstellung, Pflege 

und Übersetzung. 

Zur Minimierung dieses Aufwandes wurde eine 

grafische Terminologie entwickelt mit der sich Aufbau 

und Funktion der Maschine im Wesentlichen 

sprachunabhängig abbilden lassen.
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der  Ausgangspunkt grafische Maschinen-
beschreibung - die Basis 
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Grundlagen Terminologie
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warum 
Maschinenbeschreibung 

Terminologie zur Maschinen-
beschreibung - die Folge 

Maschinenbeschreibung mit viel 
viel Text - der Beginn

wie geht es weiter mit der 
grafischen Terminologie
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Situation

Grundlagen

n Betriebsanleitung 

im Maschinen- und Anlagenbau

n Sondermaschinen mit maximalen Kostendruck

n Vorstellung der Sondermaschinenhersteller: 

„Unser Kunde weiß was geliefert wird ...“ 

„ ... das ist doch alles abgesprochen ...“, 

„Das sieht man doch an der Maschine ...“Terminologie

Ausblick
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Grundlagen

n 98/37/EG (95/16/EG) Anhang II, Teil A und B: 

Die EG-Konformitätserklärung und 

Herstellererklärung müssen eine „Beschreibung 

der Maschine“ enthalten.

n 2006/42/EG, Anhang I, 1.7.4.2, d) 

„... allgemeine Beschreibung der Maschine“.

n DIN ISO 12100-2, 6.5.1, c) 

„genaue Beschreibung der Maschine ...“
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n EN 62079, 5.10.1 

„Die Betriebsanleitung muss anwendbare 

Informationen bezogen auf das Produkt selbst 

enthalten: detaillierte Beschreibung des 

Produkts, seiner Zubehörteile, ...“

n tekom Leitfaden Betriebsanleitungen, 

3.2 „Produktbeschreibung“Terminologie

Ausblick
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n Hochgeschwindigkeitsfräscenter mit 5 Achsen

n Schwenkdrehtisch 

Terminologie

Ausblick
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“Der Schwenkdrehtisch besitzt eine Schwenkachse A und eine 

Drehachse C. Beide Achsen werden von einem wassergekühlten 

Einbaumotor angetrieben und positioniert. Der Schwenkwinkel der 

Schwenkachse A wird von einem Abtastkopf überwacht, die 

Endlagen von zwei induktiven Sensoren. Der Drehwinkel der 

Drehachse C wird von einem Winkelmessgerät überwacht. Beide 

Achsen werden von einer Federkraftklemmung in ihrer Position 

gehalten. Die Federkraftklemmung wird hydraulisch gelöst. Die 

Gehäuse der beiden Achsen werden durch Sperrluft an der 

Planscheibe gegen Verunreinigungen geschützt. Auf der 

Planscheibe der Drehachse C befinden sich vier federbelastete 

Spannelemente zum Halten einer Maschinenpalette. Die 

Spannelemente werden hydraulisch gelöst. In der Drehachse C 

befindet sich eine Hydraulik-Drehdurchführung zur Versorgung der 

Spannelemente. Alle Medien werden an der A-Achse über eine 

Energiekette an die Gesamtmaschine übergeben.“
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“Der Schwenkdrehtisch besitzt ...  A-Achse über eine Energiekette 

an die Gesamtmaschine übergeben.“

n 900 Anschläge

n 17 Zeilen mit 55 Anschlägen

Könnte bei einem Zeilenpreis von 1 € und 10 Sprachen 

170 € entsprechen.

n 120 Wörter

Terminologie

Ausblick
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Grundlagen

Vorteile

n bewährt, gebräuchlich und anerkannt

n einfach und von jedem Redakteur erstellbar

Nachteile

n teuer in der Pflege 

(auch für kleinste Änderungen ist ein 

Übersetzungslauf notwendig)

n geringe Lesemotivation

n Zusammenhänge sind nicht schnell erfassbar

Terminologie

Ausblick
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=
Basis der technischen Kommunikation

Terminologie
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Umfangreiche Normung

n Maschinenbauzeichnungen 

DIN 6, DIN 406, DIN ISO 1101, ...

n Fluidpläne 

DIN ISO 1219, ...

n E-Pläne 

DIN 40900, ...

n Schmierpläne

DIN 8659-1, ...

n Software 

Programmablaufplan DIN 66001, 

Struktogramm DIN 66261, ...

Terminologie
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Umfangreiche Normung

n Beschreibung von Prozessen 

NC-Werkzeugmaschinen DIN 55003-3, 

Handhabungstechnik VDI 2860, ...

n Funktionsdiagramme 

VDI 3260, ...

n Herstellerabhängige Schemen 

SIEMENS KKS, ...
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Übersichten

n DIN-Fachbericht 4

ca. 4000 Bildzeichen

Vergleich der Registrierung in

DIN und ISO

n ISO 7000 ...

n DIN 30600 ...

DIN-Fachbericht 4

Grafische Symbole
zur Anwendung an Einrichtungen

DIN

Beuth

Bildzeichen Übersicht

Terminologie
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Vorteile

n in den Hauptgebieten hohe Verständnisquote

n umfangreich genormt

Nachteile

n medienbezogen

n funktionsbezogen

n baugruppenbezogen 

n Zusammenhänge werden oft nur durch spezielle 
Nummernkreise mit verschiedenen 
Kennbuchstaben und Formatierungen hergestellt

n für die Benutzerinformation ungeeignet 
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Hochgeschwindigkeitsfräscenter mit 5 Achsen und 

Schwenkdrehtisch
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n markante Ansicht 

des Maschinenbaus 

wählen
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n vereinfachen 

n symbolisieren
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M

M

n Zubehör

n E-Technik

n . . .
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M

M

n Pneumatik

n Hydraulik

n Kühlwasser

n . . .
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Spezialtransporter 

KSC 900 B3
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Funktionale Zeichnungen

n 2 Seiten A0 Pneumatikpläne

n 10 Seiten A0 Hydraulikpläne

n 100 Seiten A4 E-Pläne

n 2 Seiten A1 Kälteschema

n 2 Seiten A1 Abgasanlage

n 3 Seiten A1 Kraftstoffanlage
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ǜǜ

´_´_

üÜ ü*

üÄüÄ

2
4

5

33

8

üÜüÜ

ß:ß:

ß:

´:´: ´?´?

´;´;
´Ä´Ä

ßÖ ß:

´Ö´Ö
´*´*
´`´`

ü}ü}
ü?

ǜ
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Grundlagen

Vorteile

n medienübergreifend

n funktionsübergreifend

n Zusammenhänge sind schnell erfassbar

n hohe Lesemotivation 

n geringe Übersetzungskosten

n zielgruppengerecht

Nachteile

n nicht in dieser Form oder nur in Teilen genormt

n zur Zeit meist mit einer Legende eingesetzt 

n zielgruppenabhängig 
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n branchenübergreifende Systematisierung 
Maschinenbau

Fahrzeugbau

n medienübergreifende Systematisierung 
Schmiersysteme
Zustände von CAN-Baugruppen und CAN-IDs

n Verwendung von Farben
medienabhängig

funktionsabhängig

n Internationalisierung 

n Anwendertest
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Vielen Dank 
für Ihre Aufmerksamkeit.

Kantatenweg 38
D-04229 Leipzig

Tel. (03 41) 4 24 12 71
Mobil (01 77) 4 95 15 23
Fax (03 41) 4 24 12 72
 marco.jaenicke@ibj-web.de 

www.ibj-web.de

Marco Jänicke
Dipl.-Ing. (FH) Maschinenbau
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